
ein Regelwerk, das immer umfangrei­
chere Züge annahm. Vor lauter Aus­
führungsbestimmungen wusste man 
nicht mehr, was der eigentliche Kern 
der Gebote sein sollte. 

Dabei wird deutlich, dass der Mensch 
mit diesen genaueren Festlegungen 
eigentlich nur seine Möglichkeiten 
gegenüber den Geboten Gottes aus­
weiten will. Wer Grenzen zieht, ist 
auch Grenzverschiebungen zu seinen 
Gunsten nicht abgeneigt. Lässt sich 
mit mancher näheren Beschreibung 
nicht doch ein Stückchen mehr eigene 
Freiheit und Macht erreichen? 

Die ständige weitere Auslegung der 
Gebote stellt die Autorität Gottes in 
Frage. Mit jedem erreichten eigenen 
Anspruch wird Gottes Anspruch an 
uns zurückgedrängt. Außerdem macht 
diese Form der Gesetzesauslegung un­
frei. Jesus hat das klar erkannt. Er will 
uns mit dem Monatsspruch darauf 
hinweisen, dass wir uns wieder auf den 
Kern der Gebote konzentrieren sollen. 
Wir sollen Gott Gott sein lassen und 
uns seinem Anspruch beugen. 

Wer den Sabbat und die anderen Ge­
bote wirklich ernst nimmt, wird mer­
ken, dass es gute Regeln sind, die uns 
eigentlich Freiheit statt Gängelung 
versprechen. Jesus konnte mit den Ge­
boten ganz frei umgehen. Er hielt den 
Sabbat ein, fraglos, klaglos, unbedingt. 
Und als seine Jünger einmal Hunger 
hatten und nicht zum Einkaufen vor 
dem Sabbat gekommen waren, konnte 
er es auch zulassen, dass sie sich am 
Sabbat verköstigten. Für ihn stand der 
Mensch und Gottes guter Wille für die 
Menschen immer im Vordergrund. 

Beherzigen wir also Jesu Aufforderung. 
Seien wir eindeutig in unserem Reden 
und Tun, in unserem Bekenntnis zu 
Gott und den Menschen!

Uwe Bernd Ahrens

Mitmenschen genauso wie für unser 
Verhältnis zu Gott. 

In der jüdischen Gesetzesauslegung 
zur Zeit Jesu war das nicht viel anders. 
Es gab die Gebote. Man sollte sich an 
sie halten. Aber wie ist das wirklich mit 
dem Sabbat? Darf man da überhaupt 
nichts tun? Und wenn man den Groß­
teil der Arbeit schon am Vortag vorbe­
reitet hätte? Wenn man gar nicht sel­
ber arbeitet, sondern der Sklave, der 
einer anderen Religion angehört? Gibt 
es nicht auch Arbeiten, die am Sabbat 
getan werden müssen, weil sie unauf­
schiebbar sind? Wenn ein Menschen­
leben davon abhängt? Oder nur eine 
Krankheit? Wie schwer muss die sein, 
damit man eingreifen darf? So und 
ähnlich diskutierten die jüdischen Ge­
setzeslehrer die Gebote. Heraus kam 

Ja ja, nein, nein, oder doch? Vielleicht, 
unter Umständen, eventuell. Wir ken­
nen dieses Hin und Her. Herumeiern 
nennen wir das. Im politischen Bereich 
macht uns die griechische Regierung 
damit seit Monaten verrückt. Wir füh­
len uns an der Nase herumgeführt. 
Eigentlich lieben wir ja klare Positio­
nen. Auf die kann man sich einstellen. 
Man weiß dann, woran man ist. 

Dennoch müssen wir uns an der eige­
nen Nase fassen. Sind wir in unserem 
Reden und Handeln auch immer so 
eindeutig wie wir es von anderen wün­
schen? Nehmen wir nicht auch man­
che Ausflüchte in Kauf? In der Unbe­
stimmtheit lässt sich gut leben. Festle­
gungen engen uns ja ein. Nicht immer 
nehmen wir Verpflichtungen gerne an. 
Das gilt für den Umgang mit unseren 
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Der Sommer ist gekommen, und es 
drängt das Kirchenvolk vielfach wieder 
aus den gottesdienstlichen Häusern 
hinaus ins Grüne. Gottesdienste und 
Gemeindefeste unter freiem Himmel 
haben Hochkonjunktur. Nicht immer 
fühlt man sich unter freiem Himmel vor 
den Unbilden des Wetters sicher. Man­
cher Gottesdienst wurde auch schon 
gerne wieder zurück unter das schüt­
zende Kirchendach verlegt. 

Parallel dazu gibt es in diesen Zeiten 
auch häufiger Anfragen nach Trauun­
gen oder Taufen unter freiem Himmel, 
die natürlich ebenfalls den Unwägbar­
keiten einer Wettervorhersage ausgelie­
fert sind. Aber jenseits der Wetterlage 
stellt sich dem religiös interessierten 
Betrachter bei solcherlei Fluchtbewe­
gungen aus dem angestammten Kir­
chenraum die Frage nach der Heiligkeit 
des Ortes, an dem eine kirchliche Feier, 
ein Gottesdienst stattfinden soll. 

Die Bibel gibt da keine eindeutigen 
Hinweise. Im Alten Testament errich­
tete man Altäre jeweils an den Orten, 
die für einen besonderen Dank oder 
Bittgang einluden. Der Altar wurde auf­
gebaut, das Volk sammelte sich darum, 
man lobte, pries und bat den Herrn. 
Einige wenige dieser Altäre sind im 
Laufe der Zeit zu Heiligtümern gewor­
den, die regelmäßig besucht wurden. 
Die Stiftshütte als Zelt der zentralen 
Verehrung des jüdischen Gottes zog 
jahrhundertelang mit dem wandernden 
Gottesvolk mit. Mit der Sesshaftwer­
dung der Israeliten begann man auch 
den Tempelbau in Jerusalem als religiö­
ses Zentrum der Glaubens- und Volks­
gemeinschaft voranzutreiben. 

Auch Jesus gibt uns wenig Hinweise 
über die Heiligkeit der Orte. „Wo zwei 
oder drei versammelt sind in meinem 
Namen, da bin ich mitten unter ihnen“ 
sagt er. Das kann überall sein. Anderer­
seits war Jesus gerne am Tempel. Die 
Heiligkeit dieses Ortes war ihm so 
wichtig, dass er für den Geschäftsbe­
trieb der Händler und Geldwechsler 
dort keinen Platz sah und jene vertrei­

Zur Lutherdekade 2015 „Bild und Bibel“ lädt das Evang. Bildungswerk Main-
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ben wollte. „Dies soll ein Haus Gottes 
sein, und ihr habt es zu einer Räuber­
höhle gemacht.“ So oder ähnlich soll 
sich Jesus geäußert haben. 

Wir sehen also, Orte des Heiligen 
sind nicht auf Kirchenräume be­
schränkt. Wir dürfen Gott überall und 
jederzeit begegnen. Andererseits brau­
chen wir für unsere eigene Glau­
bensausübung einen bestimmten Rah­
men, der uns zur Besinnung auf Gott 
das nötige Umfeld bereitstellt. Kirchen­
räume helfen dazu. Aber auch ein schön 
gestalteter Altar im Freien kann die 
Liebe zeigen, mit der wir Gott begeg­
nen wollen und mit der Gott uns be­
gegnen will. Für solche Entscheidungen 
braucht man eine ganze Portion ernst­

hafter Überlegung, wie man Gott einen 
einladenden Rahmen bieten kann. 

Für spaßiges Tralala allein ist eine 
Begegnung mit Gott zu schade. Wo 
immer wir uns mit ihm treffen wollen, 
sollte Gott das Hauptanliegen und die 
Hauptperson sein. Ich wünsche Ihnen 
in der nächsten Zeit viele gute Begeg­
nungen mit Gott innerhalb und außer­
halb der Kirche. 

Uwe Bernd Ahrens

Kollekten
  5. 7.	 Kirchenkreis Mecklenburg
19. 7.	 Aktion 1 + 1 mit Arbeitslosen 

teilen



Stadtkirche
www.stadtkirche-online.de�
ev.stadtkirchekitzingen@freenet.de
Telefon: 0 93 21 / 80 25
DE50 7905 0000 0000 0259 16
Sparkasse Mainfranken

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 8 Uhr und 9.30 Uhr 
  5. 7.	 Dekan Kern – mit Abendmahl
12. 7. 	 8 Uhr und 10 Uhr – Pfarrer  

Ahrens – anschließend ökume­
nisches Gemeindefest im kath. 
Dekanatszentrum

19. 7.	 Dekan Kern
26. 7.	 Diakon Dubowy-Schleyer –  

anschl. Kirchenkaffee; 19 Uhr 
Bläserkonzert

  2. 8.	 Dekan Kern

Kinder- und Familiengottesdienst
Jeden Sonntag um 11 Uhr mit Pfarrer 
Ahrens (entfällt in den Ferien)

Familiengottesdienst im Grünen
Im Rahmen unserer Familiengottes­
dienstserie vor den Sommerferien wol­
len wir den Familiengottesdienst am 
26. Juli um 11 Uhr im Römerhof feiern. 
In diesem Gottesdienst taufen wir auch 
Kinder. Im Anschluss daran ist im 
Römerhof Gelegenheit zum gemein­
samen Mittagessen.

Kapelle Mainblick,  
Gottesdienst um 11 Uhr
  5. 7.	 Dekan Kern
12. 7.	 Prädikantin Sattes
19. 7.	 Dekan Kern mit Abendmahl 
26. 7.	 Diakon Dubowy-Schleyer
  2. 8.	 Dekan Kern

Kapelle im Haus St. Elisabeth
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr – Prädi­
kantin Sattes, Pfarrer Oppelt und Diakon 
Dubowy-Schleyer im Wechsel.

Kapelle im Frida-von-Soden-Haus
Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr – Prädi­
kantin Sattes, Pfarrer Oppelt und Diakon 
Dubowy-Schleyer im Wechsel.

Kapelle im Krankenhaus (Ebene 2)
Jeden Donnerstag um 19 Uhr evang. 
Predigtgottesdienst. An jedem 1. Don­
nerstag mit Abendmahl.

Sulzfeld, Gottesdienst 11 Uhr
  5. 7.	 Gottesdienst – Pfr. Oppelt 

Veranstaltungen

Vorbereitungskreis Kinder- und  
Familiengottesdienst
Mittwoch 19 Uhr im Paul-Eber-Haus 
(außer in den Ferien)

Jugendchor
Dienstag 18.45 Uhr Jugendchorprobe im 
Paul-Eber-Haus (außer in den Ferien)

Gospelchor 
Montag 20 Uhr im Paul-Eber-Haus 
(außer in den Ferien). Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Posaunenchor 
Dienstag 20 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Seniorenchor InTakt 
Nur nach Absprache mit dem Dekanats­
kantor.

Chor Druschba
Dienstag 18 Uhr Probe im Paul-Eber-
Haus. Interessierte bitte bei Frau Lydia 
Kammerer Tel. 68 08 melden.

Paul-Eber-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Paul-
Eber-Haus. Kontakt: Frau Deininger  
Tel. 267552.

Alleinerziehende
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.45 Uhr bis 17.45 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Kontakt: Frau Weiss, Tel. 3920470 

Sie müssen arbeiten 
und wissen nicht wohin 
mit Ihrem Kind? 
Dann ab zur 
Stadtranderholung Römerhof der 
ev. Stadtkirche!
Wir haben noch freie Plätze!

Und zwar vom 31. August bis zum  
11. September 2015, jeweils von 
Montag bis Freitag von 9 bis 16:30 
Uhr. Eine Frühbetreuung ist ab 8 Uhr 
möglich. Im Preis von 185 Euro ist die 
tägliche Busabholung, das Mittages­
sen und die pädagogische Betreuung 
enthalten.

Fragen und Anmeldungen bitte über 
Frau Fuhrmann vom ev. Jugendwerk, 
Telefon 09321 / 22633

Fahrräder gesucht!
Wer kann gebrauchte, 
funktionsfähige Fahrräder
für Asylbewerber zur Verfügung stellen? 
Meldungen bitte an das Pfarramt der 
Stadtkirche Kitzingen, Telefon 8025.

Die Räder werden abgeholt.

und Frau Alqedrah, Tel. 1308418. Für 
Kinderbetreuung ist gesorgt.

Bibelgesprächskreis
Das nächste Treffen zum Glaubenskurs 
„Personen der Bibel“ mit Dekan Kern  
ist am Mittwoch, 29. Juli, um 19 Uhr  
im Paul-Eber-Haus. Wir laden herzlich 
dazu ein.

Frauenbund
Am Mittwoch, 8. Juli, 14.30 Uhr im Paul-
Eber-Haus: „Bilder“ – Spaziergang durch 
unsere schöne Stadt von und mit Dieter 
Kewersun. Wir, das Team des Frauen­
bundes, freuen uns auf Sie! Sie sind alle 
herzlichst willkommen.

Frauentreff
Am Donnerstag 30. Juli  besuchen wir das 
Kräutermuseum und den Kräuterladen in 
Abtswind. Wir treffen uns um 18.15 Uhr 
am Bleichwasen und bilden Fahrgemein­
schaften. Um 18.45 Uhr beginnt die Füh­
rung. Eintritt 3,00 Euro. Mindestanzahl  
20 Personen. Gäste sind herzlich Will­
kommen.

Feierabendkreis St. Michael
Bei Singen und Lachen und Fränkischer 
Mundart werden wir Grill-Würste 
genießen. Pfarrer Ahrens mit seiner 
Gitarre lädt am Dienstag, 14. Juli, um 
14.30 Uhr ein, wie immer im Gemeinde­
haus St. Michael in Etwashausen, 
Schwarzacher Straße 11. Pfarrer Ahrens 
und das Team erwarten Sie.

Seniorenkreis Paul-Eber-Haus
Sonntag, 12. Juli, Begegnung von Alt und 
Jung beim ökumenischen Gemeindefest.

5 nach 5 Andachten
Mittwochs um 17.05 Uhr finden wieder 
die beliebten ökumenischen 5 nach 5 
Andachten am Winterfloßhafengelände 
statt, zu denen wir sehr herzlich ein­
laden:

  1. 7.	 Chor Druschba mit Ehepaar 
Bausenwein und Frau Sattes

  8. 7.	 Diakon Dubowy-Schleyer  
und Team

15. 7.	 Kath. Seniorenforum 
mit Diakon Kleinschnitz

Ökumenisches 
Seniorenkreistreffen
Der Seniorenkreis Paul-Eber-Haus 
lädt ein zum ökumenischen Senioren-
kreistreffen am 26. Juni 2015 um 14.30 
Uhr im Paul-Eber-Haus. 

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir 
werden uns an diesem Nachmittag mit 
der Bedeutung und Geschichte unserer 
Namen auseinandersetzen.

Dazu herzliche Einladung!
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Buchbrunn
Bürostunden: Dienstag und 
Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 
Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 2164

Gottesdienste um 10.10 Uhr

in der St. Maria-Magdalena-Kirche

5. 2. Pfr. i. R. Erhard
12. 2. Pfrin. Bromberger mit Abend-

mahl unter Beteiligung der Prä-
paranden

19. 2. Diakon Deindörfer
26. 2. Prädikant Nickel; 

11.15 Uhr Atempause mit Team
im Gemeindesaal

2. 3. 19.30 Uhr Weltgebetstagsgot-
tesdienst in der kath. Kirche

4. 3. Diakon Deindörfer mit Abend-
mahl

Kindergottesdienst im Evang. Ge-
meindesaal 
am 29. Jan., 5. und 19. Feb., jeweils um 
10 Uhr, mit Melanie Thauer und Team

Veranstaltungen, Gruppen, Kreise

Posaunenchor  montags 19.30 Uhr 

Jungbläser 
Montags 18.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Flötenunterricht und -spielkreise 
Dienstags, Mittwochs und Freitags 
(nach Vereinbarung, nicht in den Ferien)

Bibelkreis
Mittwochs, am 8. und 22. Feb., jeweils
um 20 Uhr, Gemeinderaum am Brunnen

Krabbelgruppe 
Donnerstags um 9 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal. Kontakt: Markus und Brita
Oppel, Tel. 2435 oder 0170/3207027

Feierabendkreis
Dienstag, 7. Feb. um 14.30 Uhr: Fa-
schingsfeier 

Herzlichen Dank allen, die 2011 das
Kirchgeld überwiesen haben.
Es sind € 3.533,– für die Finanzierung der
Glockensanierung und für Gemeindear-
beit mit Familien und Kindern zusam-
men gekommen.

Gemeinsame 
Veranstaltungen

Homepage im Aufbau
Das Pfarramt Buchbrunn hat ab sofort
eine eigene Homepage. Besuchen Sie
uns doch mal auf unserer „Baustelle“:

www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

neu – neu – neu - neu – neu
Herzliche Einladung zur

Jugendgruppe
für Jugendliche von Buchbrunn und
Repperndorf ab Konfirmation.
Alle 14 Tage mittwochs von 18.30 bis
20 Uhr im Gemeindesaal in Buch-
brunn.
Leitung: Diakon Klaus Raab

Programm: 
Mittwoch,   1. 2.   „Let’s fetz“
Mittwoch, 15. 2.   „Riskier was“
Mittwoch, 29. 2.   „Wer – WOLF“

Herzliche Einladung zum

Ökumenischem Weltgebets-
tags-Gottesdienst am 2. 3.
Vorbereitungstreffen: Donnerstag, 2.
Februar um 19 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal in Buchbrunn

Freitag, 2. März um 19.30 Uhr in der
kath. Kirche in Buchbrunn
Thema: Steht auf für Gerechtigkeit
Gottesdienstordnung aus Malaysia

anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Gemeindesaal

Landeskirchliche
Gemeinschaft 
Kitzingen
Gottesdienste und Bibelstunden
in Kitzingen, Richthofenstraße 41 (soweit
nicht anders angegeben. Nähere Infos
unter 0 93 21/38 92 21):
• 1. Sonntag im Monat 18 Uhr: Got-
tesdienst mit paralleler Kinder- und
Jungscharstunde, anschließend Kaffee-
trinken (im August 18 Uhr); 
• 3. Sonntag im Monat 11 Uhr: Gottes-
dienst mit paralleler Kinder- und Jung-
scharstunde, anschließend Mittagessen
(im Aug. um 18 Uhr);
• 2., 4. und 5. Sonntag im Monat 18 Uhr:
Gottesdienst
• 1. Dienstag im Monat 20 Uhr: Deut-
scher-Frauen-Missions-Gebetsbund
• Mittwochs, 20 Uhr: Bibelstunde Kit-
zingen als Treffen der Hauskreise (nicht
an schulfreien Tagen)
• Mittwochs, 19.30 Uhr: Frauenbibel-
kreis (in geraden Wochen, außer in den
Schulferien)

Termine Hausbibelkreise auf Anfrage.

Kinder- und Jugendstunden
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (nicht
an schulfreien Tagen. Nähere Infos un-
ter 0 93 21/38 92 21)

• Montags vierzehntägig 16 Uhr: Maxi-
Club (ab dem Kindergartenalter, Infos
unter 09321/35816)
• Freitags, 9.30 Uhr: Mini-Club (Eltern
mit Kleinkindern von ¾ bis 3 Jahre, nicht
an schulfreien Tagen); 
• Freitags, 18.30 Uhr: Teenagerkreis (13-
15 Jahre, nicht an schulfreien Tagen);
• Freitags, 20 Uhr: Jugendkreis (16 bis
30 Jahre, auch in den Ferien.

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 

5. 2. Prädikantin Sattes
12. 2. Pfarrer Koch
19. 2. Dekan Kern
26. 2. Prädikantin Sattes

4. 3. Dekan Kern

Seniorentreff
Im Februar findet kein Seniorentreff statt.
Nächster Termin ist Dienstag, 13. März

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Fr., 2. März um 19.30 Uhr

beratung“ des Bayerischen Sozialminis-
teriums erfolgreich teilgenommen. Damit
ist für unsere Kinder ein hohes sprachli-
ches Bildungsniveau gewährleistet. Das
Bild zeigt unsere Leiterin, Frau Stein-
mann-Sebelka, bei der Verleihung in
Würzburg.

Gottesdienste und Bibelstunden
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (so­
weit nicht anders angegeben. Nähere 
Infos unter 0 93 21/ 38 92 21):
•  1., 2., 4. und 5. Sonntag: 18.00 Uhr 
Abendgottesdienst mit Kinderbetreuung
•  3. Sonntag 11.00 Uhr Gästegottes­
dienst mit anschl. Mittagessen mit Kin­
der- und Jungschar parallel
•  Montag 19.00 Uhr Frauenbibelstunde  
14 tägig (außer in den Schulferien)
•  1. Dienstag im Monat 20.00 Uhr 
Deutscher Frauenmissionsgebetsbund 
(DFMGB)
•  Mittwoch 9.00 Uhr Frauenrunde
•  Mittwoch 20.00 Uhr Bibelstunde  
für Alle
•  Weitere Bibelstunden und Hauskreise 
können sie den aktuellen Monatsplan 
entnehmen.

CJB Jugendarbeit
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (nicht 
an schulfreien Tagen. Nähere Infos unter 
0 93 21/ 38 92 21):
•  Mini- Club (Eltern-Kindergruppe bis 
zum Kindergarten) 9.30 Uhr Freitag
•  Maxi-Club (Kindergruppe ab den Kin­
dergarten) 16.00 - 18.00 Uhr Freitag 
monatlich
•  Kinderstunde (4-7 Jahre) und Jung­
schar (8-12 Jahre) um 11.00 Uhr am  
3. Sonntag
•  Bibelkids 16.00 - 18.00 Uhr Freitag 
monatlich
•  Teenagerkreis (13-15 Jahre) 18.30 Uhr 
Freitag (außer an schulfreien Tagen)
•  Jugendkreis (16-30 Jahre) 20.00 Uhr 
Freitag

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025�

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 
  5. 7.	 Pfr. Oppelt
12. 7.	 Prädikantin Sattes 
19. 7.	 Diakon Dubowy-Schleyer
26. 7.	 Dekan Kern
  2. 8.	 10 Uhr ökum. Gottesdienst 

anlässlich 2. Jahrestages des 
Kulturweges

Seniorentreff: Dienstag, 14. Juli um 
14.30 Uhr. Erinnerung an die Konfirma­
tion und Kommunion. Wer Bilder und 
Sprüche hat – bitte mitbringen.

Hohenfeld
Telefon: 0 93 21/ 80 25�

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10 Uhr
  5. 7.	 Pfr. Oppelt
12. 7.	 Prädikantin Sattes in der Berg­

kirche
19. 7.	 Diakon Dubowy-Schleyer
26. 7.	 Dekan Kern
  2. 8.	 nn

Taufen

Maja Sattes, Buchbrunner Str. 35
Luisa Rambow, Frankenweg 14

Trauungen

Thomas und Tamara Sauer, geb. Richey, 
Unterer Fuchsgraben 31
Alexandra Sicklinger und Ralf Präg,  
Am Bächlein 20
Simone Winterstein und Thomas 
Schwarz, Am Bächlein 3 a

Taufen

Marley Nora Herrnschmidt, Richthofen­
str. 3; Ariana Krämer, Castelnaule, Frank­
reich; Mathilda Gaßner, Heinrich-Feh­
rer-Str. 42 a; David Csutak, Paul-Eber-
Str. 19 a; Mila Petrov, Hindenburgring 
Nord 3 e

Trauungen

Manuel Nickerl und Alexandra Darlapp, 
Albertshofen; Alexander Russ und 
Emma Grabowski, Sulzfeld; Christian 
Müller und Julia Meyer, Zum Ober­
bäumle 11 a; Jens Heinkel und Aicha 
Hachicha, Michelfelder Str. 15; Christian 
und Anastasia Tausch, geb. Barykina, 

Herzliche Einladung zum 
Benefizkonzert für die 
Bergkirche Hohenfeld am 
11. Juli 2015
Der Gesangverein 1898 Hohenfeld ge­
staltet mit einigen Instrumentalisten  
ein geistliches Konzert. 

Zur Aufführung kommen Werke aus ver­
schiedenen Jahrhunderten von Heinrich 
Isaac, Daniel Friderice, J. S. Bach, 
G. F. Händel, L. v. Beethoven, Conradin 
Kreutzer, Joseph Rheinberger, Engelbert 
Humperdinck, John Rutter.

Wir würden uns freuen, wenn sehr viele 
Zuhörer am 11. Juli um 18 Uhr den Weg 
zur Bergkirche in Hohenfeld finden 
würden. 

Der Eintritt ist frei. Spenden für die 
Sanierung unserer Bergkirche werden 
gerne angenommen.

Besondere Veranstaltung

Bestattung

Else Hager, An den Dorfbrunnen 22

Markgrafenstr. 3; Marco Bühnert, geb. 
Berger und Marina Endres, Großlang­
heim

Bestattung

Ursula Sperling, Schwarzacher Str. 35 b, 
74 Jahre

Ökumenisches Gemeinde-
fest am 12. Juli – heuer im 
Kath. Dekanatszentrum
Im Rahmen des ökumenischen Aus­
tauschs findet heuer unser gemeinsames 
Gemeindefest am und im Kath. Deka­
natszentrum in der Schrannenstraße 
statt. 

Der Beginn für beide Gemeinden ist ein 
Gottesdienst in der jeweils eigenen 
Kirche, also in der Stadtkirche und in  
St. Johannes um 10 Uhr. 

Danach treffen sich die Kirchengemein­
den im und am Dekanatszentrum zum 
fröhlichen Miteinander. Geboten wer­
den als musikalische Leckerbissen das 
Duo Le.cker von 11-14 Uhr und das 
Kolping Musik Corps ab 18 Uhr. Es gibt 
den großen Auftritt der Kinder aus allen 
unseren Kindergärten um 15 Uhr, eine 
ökumenische Andacht um 17 Uhr. 

Für das leibliche Wohl ist mit einem 
leckeren Mittagstisch, einer Kaffee- und 
Kuchenbar und Gegrilltem gesorgt, 
natürlich gibt es auch Getränke vielfäl­
tiger Art. 

Nehmen Sie diese Gelegenheit der öku­
menischen Begegnung gerne wahr!

Kinderkirche – 
diesmal draußen
Die Kinderkirche lädt die Jüngsten un­
serer Gemeinde zum nächsten Kinder­
kirchengottesdienst ein: Für alle 2-5-Jäh­
rigen, ihre Geschwister und Familien 
gibt’s am Samstag, 11. Juli einen Gottes­
dienst mit einer biblischen Geschichte, 
Liedern, Gebet und viel Bewegung. 
Geleitet wird er von einem Team mit 
Dekan Kern.
Ort ist diesmal das Gelände im Kinder­
garten Alemannenstraße. 

Beginn ist um 15.30 Uhr. 

Herzliche Einladung! 



Herzliche Einladung
zum

Ökumenischen Gemeinde
fest in Buchbrunn 

am Samstag, den 4. Juli 2015

Beginn: 18 Uhr Ökumen. Familien­
gottesdienst auf dem Rathausplatz 
(bei Regen in der St. Maria-Mada­
lena-Kirche)

Thema: „Grenzen überwinden“

Musik: Band Ephesus

Anschl. Feier auf dem Rathausplatz 
(bei Regen im evang. Gemeindesaal)

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Bitte Teller und Besteck mitbringen!

Besondere Veranstaltungen

Herzlichen Dank
Der Kirchenvorstand (auf dem Foto fehlt 
Klaus Kupfer) dankt allen, die bei der 
Einweihungsfeier, dem Familiengottes­
dienst und dem ökumenischen Ge­
meindefest so tatkräftig mitgeholfen 
haben, dass für unser geistiges und 
leibliches Wohl bestens gesorgt war. 

Ein besonderes Dankeschön gilt Dekan 
Kern für die Einweihung des renovierten 
Gemeindehauses.
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Feierabendkreise  
Buchbrunn und Repperndorf 
Dienstag, 7. Juli 14.30 Uhr „Sommerfest in Repperndorf“, 14.15 Uhr Treffpunkt am 
Rathaus in Buchbrunn zur Fahrt nach Repperndorf 
 
 
Besondere Veranstaltungen 
 

 
 

Herzliche Einladung 
zum 

Ökumenischen Gemeindefest in Buchbrunn 
am Samstag, den 4. Juli 2015 

Beginn: 18.00 Uhr Ökumen. Familiengottesdienst  
auf dem Rathausplatz  

(bei Regen in der St Maria-Madalena-Kirche) 
Thema: „Grenzen überwinden“ 

Musik: Band Ephesus 
Anschl. Feier auf dem Rathausplatz (bei Regen im evang. Gemeindesaal) 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Bitte Teller und Besteck mitbringen! 

 

 
 

 
 

Der Kirchenvorstand (auf dem Foto fehlt Klaus Kupfer) dankt allen, die bei der 
Einweihungsfeier, dem Familiengottesdienst und dem ökumenischen Gemeindefest 
so tatkräftig mitgeholfen haben, dass für unser geistiges und leibliches Wohl bestens 
gesorgt war. Ein besonderes Dankeschön gilt Dekan Kern für die Einweihung des 
renovierten Gemeindehauses. 

Ganz herzlichen Dank unseren ehren­
amtlichen Bauhelfern, die uns durch ihre 
tatkräftige Unterstützung viel Geld ge­
spart haben und dafür sorgten, dass die 
Baumaßnahme in nur einem Jahr fertig­
stellt werden konnte.

Nun hoffen wir, dass unsere Veranstal­
tungen in diesen freundlichen Räumen 
gut besucht werden und laden Sie alle 
herzlich dazu ein.

Leider konnten wir aus Kostengründen 
noch nicht alle Räume renovieren. Ins­
besondere die 40 Jahre alten Toilettenan­
lagen im Erdgeschoss müssten dringend 
erneuert werden, da sie durch die Bauar­
beiten stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurden.

Hier planen wir wieder mit viel Eigen­
leistung, aber auch das Material wird uns 
einiges kosten.

Zur Finanzierung sind wir auf Spenden 
angewiesen:

Spenden bitte auf das Konto der Kir­
chengemeinde Repperndorf 

IBAN: DE 19 7905 0000 0042 0662 74

               Buchbrunn

     Repperndorf
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8 bis  
12 Uhr, Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 21 64
pfarramtbuchbrunn@gmx.de 
www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

Gottesdienste 

  4. 7.	 18 Uhr Ökumen. Familiengot­
tesdienst anschl. kleines Ge­
meindefest, Rathausplatz, Buch­
brunn (Pfarrerin Bromberger, 
Diakon Kleinschnitz und Team)   

  5. 7.	 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep­
perndorf (Pfrn. Bromberger)

12. 7.	 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Pfr. Bausenwein)

	 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep­
perndorf (Pfr. Bausenwein)   

16. 7.	 18 Uhr Familiengottesdienst zur 
Entlassung der Vorschulkinder, 
Buchbrunn (Pfrn. Bromberger)

19. 7.	 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Prädikant Nickel)   

	 10.10 Uhr Familiengottesdienst 
zur Entlassung der Vorschul­
kinder, Repperndorf (Pfrn. 
Bromberger)   

26. 7.	 10.30 Uhr Ökumen. Weinfest­
gottesdienst, Weinfestplatz 
Buchbrunn (Pfrn. Bromberger, 
Diakon Kleinschnitz und Team)   

  2. 8.	 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Lektor Köhler)   

	 10.10 Uhr Taufgottesdienst, Rep­
perndorf (Pfrn. Bromberger)

Kindergottesdienste 
Buchbrunn im Evang. Gemeindesaal 
18. oder 19. Juli, 10 Uhr, Abschlussfest  
mit Kigo-Team; Einladung folgt

Repperndorf um 10 Uhr im Gemein-
dehaus
Sommerpause

Gruppen, Kreise

Präparandenunterricht
Mittwoch, 15. Juli, 17 Uhr im Gemeinde­
haus in Buchbrunn
Freitag, 17. Juli, 9 bis 18 Uhr Fahrt zum 
German. Nationalmuseum nach Nürn­
berg

Posaunenchöre
Buchbrunn: montags 19.30 Uhr – Jung­
bläser: montags 18.30 Uhr (nicht in den 
Ferien)

Repperndorf: mittwochs 19.00 Uhr – 
Jungbläser: mittwochs 18.15 Uhr (nicht in  
den Ferien)

Flötenunterricht und -spielkreise 
(nach Vereinbarung) 
Infos bei Karin Winkler, Tel. 09321 / 6283
Buchbrunn: Freitagnachmittag (nicht in 
den Ferien)

Krabbelgruppe und Elterntreff
Buchbrunn: Jeden ersten Donnerstag im 
Monat 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindesaal; 
Kontakt : Simone Schleyer, Telefon 
0 93 21/ 26 70 70

Jugendgruppe  
Buchbrunn-Repperndorf 
Mittwoch, 8. und 22. Juli 18.30 bis 
20 Uhr im Gemeindesaal in Buchbrunn

Elternstammtisch Repperndorf
Dienstag, 14. Juli um 20 Uhr im Gemein­
dehaus  

Besuchsdienstkreis  
Buchbrunn-Repperndorf
Donnerstag, 9. Juli 19.30 Uhr im Ge­
meindehaus in Repperndorf

Bibelkreis Buchbrunn
Mittwoch, 1., 15. und 29. Juli, jeweils um  
20 Uhr im Gemeinderaum am Brunnen

Hauskreise
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 92 16 53 bei Familie Krutsche
Tel. 78 25 bei Familie Stumpf

Feierabendkreise
Buchbrunn und Repperndorf: Dienstag, 
7. Juli 14.30 Uhr „Sommerfest in Rep­
perndorf“, 14.15 Uhr Treffpunkt am Rat­
haus in Buchbrunn zur Fahrt nach Rep­
perndorf



Sickershausen
Bürozeiten: Dienstag 15 –17 Uhr
Donnerstag 9 –11 Uhr
Telefon: 0 93 21 / 3 29 52�
pfarramt.sickershausen@t-online.de
www.sickershausen-evangelisch.de

Gottesdienstbeginn um 10.10 Uhr

  5. 7. 	 Gottesdienst mit Pfr. Tröge
12. 7. 	 Gottesdienst zum Weinfest mit 

Pfrin. Schlinke 
19. 7.	 Festgottesdienst zum Posaunen­

chorjubiläum mit Pfr. Ahrens

Bestattungen

Elisabeth Klos, Mainstockheim; Martina 
Forner, Thüringer Str. 2, 67 Jahre

Bestattung

Simon Schoger (81)

In der Vakanzzeit sind für Sie zuständig:

Bei Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Peter Stier, Tel. 09332/1385 und  
Pfarrersehepaar Schlinke, Tel. 32428

Für den Gottesdienstplan verantwort­
lich: Pfarrer Schlinke

Gottesdienste im Haus der Pflege  
und im Wilhelm-Högner-Haus: Pfarrer 
Oppelt

Konfirmanden und Konfirmation: 
Pfarrer Tröge

Pfarramt und Kindergartenangelegen-
heiten: Pfarrer Ahrens, Tel. 8025

Haus der Pflege
Am Dienstag, den 21. Juli findet um 
15.30 Uhr im „Haus der Pflege“ ein Got­
tesdienst mit Prädikantin Ursula Sattes 
statt. Angehörige von Hausbewohnern, 
sowie Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen diesen Gottesdienst zu besu­
chen und unseren Gesang und unser 
Gebet zu unterstützen. 

Zu unserem
Bläsergottesdienst

am Sonntag, 12. Juli um 10.10 Uhr 
laden wir die ganze Familie herzlich 
ein. Der Gottesdienst findet auf der 
Wiese neben der Kirche statt. Im An­
schluss können Sie gerne zum Früh­
schoppen mit kleinem Imbiss bleiben.

Friedenskirche
Telefon: 0 93 21 / 3 24 28
www.friedenskirche-kitzingen.de�

Gottesdienste, Beginn um 9 Uhr

  5. 7.	 Abendmahlsgottesdienst
	 (Wein), Pfr. Tröge, Kollekte für 

Kirchenkreis Mecklenburg
12. 7.	 10.10 Uhr Bläsergottesdienst, 

Pfr. Schlinke, Kollekte für eigene 
Gemeinde

19. 7.	 Pfrin. Schlinke, Kollekte für 
Aktion 1+1

26. 7.	 Lektorin Tröge und Gitarren­
gruppe, Kollekte für eigene Ge­
meinde,  anschl. Kirchenkaffee

  2. 8.	 Abendmahlsgottesdienst (Saft), 
Pfr. Schlinke, Kollekte für eigene 
Gemeinde

Gottesdienst im Wilh.-Högner-Haus
Am Freitag, 31. Juli um 16 Uhr

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 12. Juli um 10.10 Uhr im 
Gemeindehaus

26. 7.	 Gottesdienst mit Lektorin 
Bianca Tröge

  2. 8.	 Gottesdienst mit Pfr. Schlinke
  9. 8.	 Gottesdienst mit Pfrin Schlinke

Veranstaltungen

Posaunenchor 
Montag, 20 Uhr

Konfirmanden 
6. Juli: Gottesdienst mit anschl. Konfi-
Frühstück; 17. Juli: 17–21 Uhr Konfitag 
im Gemeindehaus

Frauenkreis  
Siehe Friedenskirche 

Feierabendkreis 
Donnerstag, 16. Juli um 14 Uhr im 
Gemeindehaus

Taufe

Leni Mrosek in Buchbrunn

Jubelkonfirmation 
in Buchbrunn

Am Sonntag, den 20. September 2015 
feiern die Jahrgänge 1989/90 silberne, 
1964/65 goldene, 1954/55 diaman­
tene, 1944/45 eiserne und 1939/40 
Gnaden-Konfirmation. 
Die Jubelkonfirmanden, die diesen 
Tag mitfeiern wollen, (auch wenn sie 
an einem anderen Ort konfirmiert 
wurden) werden gebeten, sich im 
Pfarramt zu melden. 
Eine gesonderte Einladung geht den 
hier Konfirmierten rechtzeitig zu. 

Herzliche Einladung zum 

Weinfestgottesdienst
am Sonntag, den 26. Juli 2015

um 10.30 Uhr auf dem 
Weinfestplatz in Buchbrunn

Bei Regen in der Kirche

Posaunenchorjubiläum
Unser Posaunenchor feiert Geburts­
tag. Seit 90 Jahren gibt es Bläser, die 
zur Ehre Gottes ihre Trompeten und 
Posaunen erschallen lassen. Wir wol­
len dieses Jubiläum am 19. Juli mit 
einem Festgottesdienst begehen. Im 
Anschluss daran laden wir Sie zu 
einem Empfang ins Gemeindehaus 
ein. Seien Sie herzlich willkommen.

Veranstaltungen

Frauenkreis 
Am Montag, 20. Juli: Brain Walking nach 
Sickershausen, Abmarsch um 18.30 Uhr 
am Gemeindehaus

Feierabendkreis
Am Dienstag, 7. Juli um 15 Uhr: Som­
merfest mit Thilo Gernet

Gitarrengruppe
Am Mittwoch, 22. Juli um 20 Uhr im 
Gemeindehaus

Jugendgruppe
Am 7. und 21. Juli um 18.30 Uhr

Kirchenchor
Dienstags um 20 Uhr im Gemeindesaal 

Ökumenisches Gebet
Am Mittwoch, 29. Juli um 16 Uhr in der 
Kirche St. Vinzenz

Posaunenchor
Freitags um 20 Uhr im Gemeindesaal

Spielabend
Am Donnerstag, 9. Juli um 19 Uhr im 
Quartiersbüro, Böhmerwaldstraße 11

Bürozeiten im Pfarramt
Nochmals weisen wir Sie auf die geän­
derten Bürozeiten des Pfarramts hin: 
Dienstag 15 – 17 Uhr und Donnerstag  
9 – 11 Uhr

Ankündigung:
Gemeindeausflug nach 
Neuses am Berg
Der Posaunenchor, die Kirchengemein­
den Friedenskirche und Sickershausen 
sowie der Gemeindeverein Friedens­
kirche organisieren am 26. September 
einen gemeinsamen Ausflug nach 
Neuses am Berg, zu dem alle Gemeinde­
mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen sind. Es erwartet uns ein 
abwechslungsreicher Nachmittag mit 
anschl. Brotzeit in der Heckenwirtschaft. 
Der Bus startet um 13.30 Uhr, weitere 
Einzelheiten geben wir im September 
bekannt. Pro Person wird die Fahrt etwa 
4 � kosten. Die Rückfahrt ist um ca. 18.30 
Uhr geplant. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie alle mitkommen.


